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Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 107,5

bezw. 135,8 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 58,0

bezw. 52,8 eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 62,3 bezw. 71,0 durch die Verbandsanſtalten beſetzt . Von den Arbeitſuchenden bezeichneten
fih 48 , vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( außer Stellung ) , und zwar bei der männlichen Ab⸗

teilung 60,5 und bei der weiblichen Abteilung 33,2 vom Hundert ; davon waren 88,2 bezw.
55,3 unter 4 Wochen arbeitslos .

Ferner wurden durch die Stellenvermittelungs - Einrichtungen ( nicht gewerbsmäßige Arbeits —

nachweiſe ) von insgeſamt 39 Handwerker - Innungen , Vereinigungen uſw. , fowie von gemein -

nützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw. (je 1 in Bruchſal , Lahr , Offenburg und Raſtatt , je 2 in

Baden⸗Baden und Konſtanz , 6 in Heidelberg , 7 in Freiburg , 8 in Karlsruhe und 10 in Mann⸗

heim) im Juli im ganzen für männliches und weibliches Perſonal gemeldet : 1487 offene
Stellen , 1971 Arbeitſuchende und 697 beſetzte Stellen . — Bei der Stadtpolizei Villingen , von

der das ſtädtiſche Arbeitsamt während des Krieges mitbeſorgt wird , waren 15 offene Stellen ge —

meldet , davon wurden 2 beſetzt .
Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie Mannheim - Ludwigshafen e. B. in Mannheim wurden

im Juli lfd . Is . für männliches und weibliches Perſonal 2600 bezw. 157 , zuſammen 2757 offene
Stellen und 2666 bezw. 307 , zuſammen 2973 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 2442

bezw. 148 , zuſammen 2590 untergebracht . — Bei 7 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ( Natural -

verpflegungsſtationen ) , bei denen im Juli 331 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 63

offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 55 beſetzt werden .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im

Juli ds . Is . von einer Dienſtſtelle 8 Arbeiter zur Bahnunterhaltung geſucht .

3 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im Juli 1915 .
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IV . Heilverfahren .
Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

gibt folgende Überſicht Auskunft :
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V. Kriegsfürſorge .
Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des
§ 1274 . . O. mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß⸗
nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat Juli 1915 :
I . an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmit⸗

gliedern in Not geraten find, in 303 Fälleenn . Q 16350 Mo
2. an Verſicherte , welche infolge des Krieges arbeitslos geworden und deren

Familien dadurch in Not gekommen ſind iTar i TER 300 „3. an erkrankte Familienmitglieder arbeitslos gewordener Verſicherten , in —
Fällen .

4. an die Hinterbliebenen ( Witwen und Waiſen unter 15 Jahren ) von im
Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit
verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 263 Witwen . pia a aa E TSO. - a
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gufammen . . 42450 M.
In den Heilſtätten , welche ſeit Beginn des Krieges , und zwar Nordrach mit 117 Betten

ganz , Friedrichsheim mit 100 Betten der Heeresverwaltung zur Verfügung geſtellt wurden ,
war im MonatJuli der

j Bugang Abgang Beſtand auf 31 . Juliin Heilſtätte Nordrach Kolonie . . . 51 45 96
b WE OEDTA E a s aa 36 38 88

„ An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be —
ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge -
wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitungder hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 31 . Juli 1915 ausbezahlt :

Kapitalbetrag Zinsfuß
an 1 Stadtgemeinde . . . . . 900 000 A 3½ %
„ 3Stadtgemeinden . . . 237 000 j Ta
„ 1Lieferungsverbandd . . . 38 609 „ 435

„ 28 Gemeinden 312000 , O)pda NE A
. Bon der nah § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

Kriege betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht
bis 31 . Juli 1915 Betrag des Darlehens Zinsfuß

902 Ortskrankenkaſſen 18 000 3 %.

4 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Juli 1915 .

Im Monat Juli gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 743 Unfälle zur Anzeige, wovon
735 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 8 auf die Forſtwirtſchaft
entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 155 Fälle ; hierunter ſind 11 Fälle mit tödlichem Muz -
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